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Hallo liebe 

Schüler und 

Schülerinnen,  

In dieser Ausgabe 

findet Ihr wieder 

viele Infos. Wir 

haben für Euch 

unter anderem die 

neue stellvertre-

tende Schulleite-

rin Frau Klähn 

und unseren neu-

en Hausmeister 

Markus Deeken 

interviewt. Außer-

dem gibt es noch 

Umfragen zu Ge-

tränken in der 

Mensa oder wer 

Euer Lieblingsleh-

rer ist.  

Eure Schüler-

zeitung 

Kinder haben 
Rechte! 

Eigentlich sollten Kinder-

rechte selbstverständlich 

sein. Trotzdem werden sie 

jeden Tag gebrochen und 

missachtet. Ich hab hier 

die wichtigsten Kinder-

rechte: 

1. Alle Kinder haben die 

gleichen Rechte: Kein Kind 

hat das Recht benachtei-

ligt zu werden. Jedes Kind 

muss gleich behandelt wer-

den. 

2. Jedes Kind hat Recht 

auf eine Identität und auf 

Familie: Dazu gehört das 

Recht auf seinen Namen, 

eine Geburtsurkunde und 

Nationalität. 

3. Jedes Kind hat das 

Warum heißt die Schule 

Grumbrechtstraße eigent-

lich so? 

Die Schule heißt Grumb-

rechtstraße, weil die Schu-

le in der Grumbrechtstra-

ße steht. Die Straße ist 

benannt nach dem Rechts-

anwalt Friedrich Wilhelm 

August Grumbrecht. Hier 

hab ich ein paar Informati-

onen für euch: 

Grumbrecht wurde am  

21. Juni 1811 in Goslar 

geboren. Er studierte 

Rechtswissenschaft in Göt-

tingen und Marburg. 

Grumbrecht war Abgeord-

Warum heißt unsere Schule 
eigentlich Grumbrechtstraße? 

Fortsetzung auf Seite 11 

Fortsetzung auf Seite 2 

Die wichtigsten Kinder-Rechte lest Ihr hier 
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Recht auf Schutz und 

Fürsorge durch die El-

tern: Wenn ihre Eltern 

sie misshandeln oder 

vernachlässigen, muss 

der Staat dafür sorgen, 

dass die Kinder einen 

neuen Lebensplatz be-

kommen.  

4. Kinder haben nicht 

nur das Recht auf Bil-

dung, sondern auch auf 

einen Schulbesuch: 

Jedes Kind hat das 

Recht, in die Schule zu 

gehen und was zu ler-

nen.  

5. Kinder haben das 

Recht auf Erholung 

und Spiel: Jedes Kind 

hat das Recht sich zu 

erholen und zu spielen. 

Dafür muss aber auch 

natürlich genügend 

Platz sein.  

6. Kinder haben das 

Recht, ihre Meinung zu 

sagen und an Entschei-

dungen, die sie betref-

fen, beteiligt zu wer-

den: Das gilt im alltäg-

lichen Leben wie auch 

zum Beispiel bei einer 

Scheidung. 

7. Kinder dürfen nicht 

arbeiten und ausge-

raubt werden.  

8. Kinder müssen vor 

körperlicher, seelischer 

und sexueller Gewalt 

geschützt werden: Erst 

2000 wurde in Deutsch-

land das „Recht auf 

eine gewaltfreie Erzie-

hung“ festgeschrieben. 

Bis dahin waren Schlä-

ge als „Erziehungsmaß-

nahme“ nicht verboten.  

9. Behinderte Kinder 

haben ein besonderes 

Recht auf Fürsorge und 

auf ein aktives und 

selbstständiges Leben.  

10. Kinder haben das 

Recht auf besonderen 

Schutz im Krieg und 

auf der Flucht.  

Leider werden tagtäg-

lich Kinderrechte ge-

brochen. Vor allem das 

Recht auf Bildung wird 

am meisten gebrochen. 

Viele Kinder dürfen 

nicht in die Schule ge-

hen. Ihnen wird damit 

nicht nur Bildung, son-

dern auch die Chance 

auf eine bessere Zu-

kunft genommen. In 

Afrika stirbt jedes vier-

te Kind vor seinem 

fünften Geburtstag und 

in vielen Ländern wer-

den Mädchen schlech-

ter als Jungs behan-

delt. Es wird geschätzt, 

dass 200 Millionen Kin-

der weltweit arbeiten 

müssen. Kinder werden 

als Kindersoldaten 

missbraucht, werden 

durch Kriege zu Wai-

senkinder und leiden 

besonders unter Flucht 

und Vertreibung.  

Also denkt an die 

Kinderrechte, die 

sind wichtig! 

Von Emma  

Recht zu spielen! Spielen erlaubt in den Pausen! 



Die Schule Grumb-

rechtstraße hat eine 

neue Stellvertretende 

Schulleiterin: Claudia 

Klähn ist seit den Som-

merferien tätig. Wir 

stellen sie hier mit ei-

nem Interview vor. 

Frage: Warum haben 

Sie genau unsere 

Schule ausgewählt? 

Antwort: Mir gefällt 

unsere Schule, weil 

hier alle Kinder unter-

richtet werden. 

Gefällt Ihnen bisher 

unsere Schule? 

Ja, die Schule gefällt 

mir gut, weil die Klas-

sen gemischt sind. 

Warum wollten Sie 

genau Schulleiterin 

werden? 

Mir macht es Spaß, mit 

Kindern zusammen zu 

arbeiten. 

Warum wollten Sie 

keine Lehrerin  

oder ähnliches wer-

den?   

Ich bin immer noch 

Lehrerin. Aber ich hat-

te Lust, mal etwas 

Neues auszuprobieren. 

Denken Sie, es wird 

viel Arbeit? 

Ja, das weiß ich. 

Glauben Sie, Sie wer-

den es schaffen?  

Ja, ich bin ja nicht al-

lein. 

Wir haben eine neue stell-
vertretende Schulleiterin: 
Interview mit Frau Klähn 

Die neue stellvertretende 

Schulleiterin Claudia 

Klähn.        Foto: Alaya  

Hidaya und Alaya befragen die neue stellvertreten-

de Schulleitein Frau Klähn.      
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Kurz nach dem Ende 

der Sommerferien, ge-

nau am 21. August 

2018, ist in der Grund-

schule Grumbrecht-

straße die Einschulung 

gewesen. Fast 200 Kin-

der sollten eingeschult 

werden. Und weil das 

so viele Kinder auf ein-

mal waren, mussten sie 

in verschiedene Grup-

pen aufgeteilt werden. 

Die erste Gruppe war 

um 8:30 Uhr dran. Die 

anderen Gruppen ka-

men kurz danach.  

Unser Schulleiter Herr 

Paasch hat eine Will-

kommensrede gehalten 

und eine Gruppe von 

älteren Schülern und 

Schülerinnen hat ein 

Theaterstück aufge-

führt.  

Danach sind die Kinder 

mit ihren Lehrern zu 

ihren neuen Klassen 

gegangen. Die Lehrer 

haben ein Schild mit 

deren Klassenmotiv 

hochgezeigt, damit die 

Kinder ihre Klasse fin-

den. Es gab zum Bei-

spiel eine Möwe und 

einen Storch.  

Dann haben die Kinder 

eine Stunde Unterricht 

gehabt. Als die Ein-

schulung dann vorbei 

war, sind alle Kinder 

fröhlich mit ihren El-

tern nach Hause ge-

gangen.  

Es gibt seit den Som-

merferien auch zwan-

zig neue Lehrer an un-

serer Schule und zwei 

neue Lerngruppen. Wir 

hoffen, Ihr hattet einen  

guten Start in die 

Schulzeit! 

Von Alaya 

Gleich 200 Kinder wurden  
in diesem Jahr in der  
Schule Grumbrechtstraße eingeschult! 

Finden Sie die Leh-

rer und Lehrerinnen 

nett? 

Ja, hier sind nur nette 

Leute. 

Gefiel es Ihnen in 

ihrer alten Schule 

nicht?  

Doch, da gefiel es mir 

auch. 

Wie alt sind Sie?  

Ich bin 51 Jahre alt. 

Haben Sie eigentlich 

auch Kinder?  Wenn 

ja, wie viele?  

Ich habe zwei erwach-

sene Söhne. 

Haben Sie schon mal 

in der Schulkantine 

gegessen? Wenn ja, 

wie hat es ge-

schmeckt?  

Ja, es hat gut ge-

schmeckt.  

Interview von Hidaya 

und Alaya 
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Wir haben seit den Sommerferien 

einen neuen Hausmeister, weil der 

alte Hausmeister Heer Kupsch in 

Rente gegangen ist. Jetzt haben wir 

aber nicht nur einen Hausmeister, 

sondern sogar ein Hausmeisterteam. 

Einen haben wir für euch interviewt: 

Markus Deeken. 

Frage: Waren Sie vor unserer 

Schule schon an einer anderen 

Schule ? Wenn ja, auf  welcher? 

Anwort: Ja, an der Berufsschule Os-

nabrück. 

Wieso wollen Sie Hausmeister 

sein? 

Weil ich gerne Sachen regle und mit 

Menschen Kontakt habe. 

Was finden Sie an unserer Schule 

schön und was nicht? 

Ich finde es gut, dass hier viele ver-

schiedene Kinder sind. 

Ist auf unserem Schulhof viel 

Müll? 

Ja, der Papierdienst ist nicht so gut. 

Wie alt sind Sie? 

Ich bin 47 Jahre alt. 

Haben Sie eine Frau? 

Nein, aber ich habe eine Freundin. 

Haben Sie Kinder? Wenn ja wie 

viele ? 

Ja, ich habe 3 Kinder. 

Was sind Ihre Lieblingslieder? 

Ich höre gerne Rockmusik. 

Was ist Ihre Lieblingsfarbe? 

Meine Lieblingsfarbe ist schwarz. 

Was ist Ihr Lieblingsfilm? 

Mein Lieblingsfilm ist Herr der Rin-

ge. 

Interview von Emma und Amelia 

Wir stellen vor: Der neue Hausmeister 
Markus Deeken 

Markus Deeken in seinem Büro.               

   Foto: Saraa 



Die Schülerzeitungs- 
Redakteure 2018/19 

Wir sind eure Reporter. 

Wir wissen, was euch 

bewegt! 

Wir kennen jeden 

Klatsch und Tratsch, 

weil wir uns an der 

Schule befinden. Wenn 

ihr Ideen für die Schü-

lerzeitung habt, wir 

sind immer da. Ihr er-

kennt uns an unseren 

Presseausweisen. 

Das machen wir: Wir 

treffen uns einmal in 

der Woche, und bespre-

chen, was wer macht. 

Wir nennen das Redak-

tionskonferenz. Danach 

tippen wir am Laptop 

unsere Artikel, machen 

Fotos, Termine und 

Interviews. 

Wenn die Artikel fertig 

sind, werden sie ins 

Layout gebaut. Für die, 

die nicht wissen, was 

ein Layout ist, das ist 

die Text- und Bildge-

staltung einer Seite. Es 

ist ein tolles Profil. 

Jetzt weißt du, was wir 

machen. 

Eure Hidaya 
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Wir sind es — Die Reporter der Schule! 
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Handy und  

Benutzungsregeln  

in der Schule 

1. Man soll das Handy 

während der Schulzeit 

entweder ausschalten 

oder lautlos schalten. 

2. Man darf das Handy 

nur benutzen, wenn die 

Lehrer es dir erlauben. 

Und die Sekretärinnen 

im Büro erlauben es dir 

auch, wenn sie die 

Nummer deiner Eltern 

brauchen. 

Ich finde, dass 

geändert wer-

den soll, dass 

man das Handy 

in der Pause 

anhaben darf, 

damit es nicht 

so langweilig 

wird. Natürlich 

soll das Handy 

dann nach der 

Pause wieder 

ausgeschaltet 

oder lautlos 

gestellt werden. 

Wenn man irgendet-

was vergessen hat, 

kann man anrufen 

und die Mutter oder 

der Vater könnte es in 

die Schule bringen.  

Wenn man den Eltern 

etwas Wichtiges sagen 

muss, zum Beispiel 

wenn man Arbeiten 

schreibt oder einen 

Test hat, kann man 

anrufen, damit die 

Eltern Bescheid wis-

sen. 

Wenn man Freunden 

irgendetwas zeigen 

möchte, zum Beispiel 

Bilder, Videos oder wie 

weit man in einem 

Spiel ist, braucht man 

das Handy. 

Von Alaya und Alia 

Handys in der Schule? 
Das dürft Ihr und 
das dürft Ihr nicht! 

Handys dürfen im Unterricht 

nicht benutzt werden, außer die 

Lehrer erlauben das ausnahms-

weise.       Foto: Catrin 

Telefonieren im Unter-

richt ist nicht erlaubt. 

Foto: Alaya 
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Hallo Leute    

Vor einiger Zeit war die 

Schülersprecherwahl 

und gewonnen hat die 

Gruppe Black Mambas. 

Da dachte ich mir, ich 

mache einfach ein In-

terview mit den neuen 

Sprechern. In der 

Gruppe sind: Yewande, 

Mayumi und Emma, 

sowie aus der LG 31 

und LG 32 Lea und 

Nora.  

Frage: Wie fühlt ihr 

euch? 

Aufgeregt, aber gut. 

Was wollt ihr dieses 

Halbjahr machen? 

Wir wollen ein Hallo-

weenfest machen und 

allgemein etwas an der 

Kantine verändern. 

Wir haben aber noch 

viel mehr Ideen. 

Habt ihr irgendwel-

chen wichtigen Ter-

mine? 

Ja, Wir haben wichtige  

Termine mit unserem 

Schulleiter, Herrn 

Paasch. 

Seid ihr zuversicht-

lich? 

Ja, klar, denn wir glau-

ben daran, dass wir 

viele der Sachen schaf-

fen!  Wir machen keine 

halben Sachen, sondern 

ganze! 

Das klingt doch gut. 

Ich hoffe, die neuen 

Schülersprecher ma-

chen ihren Job gut, 

aber ich glaube, dass 

die das schon machen. 

Interview von Ryan 

Black Mambas gewinnen 

die Schülersprecherwahl 

Die Gruppe Black Mambas haben die Schülersprecherwahl gewonnen. 

                 Foto: C. Jäde 
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Ich habe zwei Kinder aus jeder Stufe 

gefragt, wer deren Lieblingslehrer 

sind. Hier sind die Antworten: 

Frage: Wer und warum ist er o-

der sie dein Lieblingslehrer/in? 

Ridwan (Stufe 1): Frau de Wall. Sie 

macht coolen Unterricht. 

Nick (Stufe 1): Frau Pape. Sie macht 

coolen Unterricht und ist nett. 

Aichatu (Stufe 2):Frau Antimidou. 

Sie macht entspannten Unterricht . 

Vindhya (Stufe 2):  Frau Sternberg. 

Sie macht guten Unterricht in den 

Fächern.  

Leah (Stufe 3): Frau Kleier. Sie ist 

nett, und ich kenne sie am meisten.  

Hajer (Stufe 3): Frau Lebsir. Sie 

macht entspannten Unterricht. 

Für die Lehrer die genannt wurden: 

„Glückwunsch“  — aber bestimmt 

wären es mehr, wenn ich die ganze 

Schule gefragt hätte... 

Eure Hidaya 

Umfrage: Wer sind Eure Lieblingslehrer? 

Wir haben für euch 

hier die wichtigsten 

Informationen des 

Schülerparlaments: 

Schuldisco: Die Schü-

lersprecher haben fest-

gestellt, dass deutlich 

mehr Unterstützung 

von Kindern, Lehrern 

und Eltern benötigt 

wird. Die zu finden, 

darum kümmern sich 

Mitglieder aus der AG. 

Wenn erwachsene Hel-

fer gefunden sind, dann 

kann die Schuldisco 

geplant werden. Wenn 

es Eltern und Pädago-

gen gibt, die mithelfen 

wollen, können sie sich 

bei Frau Kleier melden.  

Elektrotag: Die Schü-

lersprecher haben be-

schlossen, dass die ein-

zelnen Lerngruppen, 

Herr Paasch und El-

tern gefragt werden 

müssen, ob wir einen 

Elektrotag veranstal-

ten sollen. Herr Paasch 

und die Lehrer setzen 

sich zusammen, um das 

Thema untereinander 

zu besprechen. Hoffent-

lich klappt es dann, 

und es gibt einen per-

fekten Elektrotag.  

Von Amelia und Emma 

Neues aus dem Schülerparlament 
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Ich habe mich gefragt, wo man 

in den Pausen klettern kann? 

Ich habe mich mal für Euch auf 

unserem Schulgelände umgese-

hen und die besten Klettermög-

lichkeiten für Euch fotografiert. 

Hier sind sie: 

Wie ihr seht, haben wir viele 

Klettergeräte, an denen man in 

den Pausen klettern kann. Viel 

Spaß!   Text und Fotos: Schilan 

Klettern auf dem Schulhof? 

Ja, das geht! Wir zeigen Euch, wo! 

Auf der Schiffschaukel kann man hin und 

her schaukeln, aber auch klettern. Hinten 

könnt Ihr schon die Kletterwand sehen. 

Auf dem Kletterbaum, der neben 

den Turnstangen ist, kann man 

ebenfalls klettern.   

Auf dem großen Klettergerüst ist es am 

besten zu klettern.  
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Neben der Rutsche auf dem Seil 

kann man den Hang hoch- und 

runterklettern. Unten ist Sand, 

damit es nicht wehtut, wenn Ihr 

abrutscht. 

Die beste Klettermög-

lichkeit ist die Klet-

terwand vor dem 

Container. Damit Ihr 

Euch nicht wehtut, 

falls Ihr mal ab-

rutscht, ist unten 

weicher Sand. 

neter in verschiedenen 

Parlamenten seiner 

Zeit, unter anderem im 

Reichstag und in der 

Frankfurter National-

versammlung. Er wurde 

1829 Mitglied in der 

‚Alten Göttinger Bur-

schenschaft‘ (Studenten-

verbindung) und er 

nahm im Januar 1831 

am Göttinger Aufstand 

teil. August Grumbrecht 

wurde am 27. Juli 1855 

zum Bürgermeister von 

Harburg gewählt. 

Er arbeitete nach sei-

nem Studium zunächst 

als Rechtsanwalt in Lü-

neburg. Er wurde für 

das Wendland in die 

Frankfurter National-

versammlung gewählt 

und war von 1867 bis 

1878 Mitglied des Nord-

deutschen Reichstags, 

wo er der Nationallibe-

ralen Partei angehörte 

und sich insbesondere 

bei volkswirtschaftli-

chen und Themen der 

Verwaltung engagierte. 

1871 verlieh ihm die 

Stadt Harburg den Titel 

des Oberbürgermeisters. 

August Grumbrecht 

starb am 10. Januar 

1883 in Harburg. Sein 

Grab liegt in der Nähe 

der Schule Maretstraße. 

Von Alaya 

Fortsetzung von Seite 1 
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Wir haben uns gefragt, 

wie euch das Essen in 

der Kantine im Neubau 

schmeckt. Außerdem 

wollten wir wissen, ob 

euch die Getränke aus-

reichen. Und wir haben 

gefragt, ob ihr noch 

Verbesserungswünsche 

habt. Zusätzlich haben 

wir gefragt, welche Ge-

tränke ihr haben wollt. 

Das Ergebnis findet ihr 

am Ende des Artikels. 

Frage 1: Reicht euch 

beim Mittagessen in 

der Kantine das Was-

ser oder wollt ihr ein 

anderes Getränk? 

Deniz: Nein, ich möch-

te was anderes trinken. 

Ebenezer: Nein, ich 

will was anderes trin-

ken. 

Ryan: Ich möchte was 

anderes trinken. 

Frage 2: Wie findest 

du das Essen? 

Deniz: Ich finde das 

Essen gut. 

Ebenezer: Das Essen 

ist richtig gut. 

Ryan: Einiges ist gut 

und anderes nicht. 

Frage 3: Welches Ge-

tränk wollt ihr ha-

ben? 

Deniz: Ich möchte Ap-

felschorle. 

Ebenezer: Ich will Ap-

felschorle. 

Unser Kantinenessen — Schmeckt es Euch? 
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Ryan: Ich möchte 

Orangenschorle oder 

Sprudelwasser. 

Von Damian Mülltrennung ist sehr 

wichtig, um die Umwelt 

zu schonen. Daher habe 

ich mich mit der Müll-

trennung beschäftigt 

und ein paar Informati-

onen für euch. Es gibt 

Papiermüll, Plastik-

müll, Biomüll und Rest-

müll. 

In den Papiermüll 

gehört Papier, Zeitung, 

Werbung und Karton. 

In den Plastikmüll 

gehört alles, was aus 

Kunststoff und Plastik 

besteht. Zum Beispiel 

Spielzeug, Schüsseln 

und Tüten.  

In den Biomüll kommt 

alles, was in Kompost 

gehört. Zum Beispiel 

Essen, Erde und Blu-

men.  

In den Restmüll ge-

hört alles, was nicht in 

den anderen Müll ge-

trennt werden kann. 

Zum Beispiel Windeln, 

Staubsaugerbeutel und 

Gummi. 

Diese vier Müllarten 

trennt man am meis-

ten. Aber es gibt noch 

mehr. Also für unsere 

Umwelt: Fang an, Müll 

zu trennen! 

Von Damian 

Gewusst wie: Mülltrennung  
an unserer Schule 

In jedem Klassenraum wird Papiermüll extra ge-

sammelt.                                            Foto: Damian 

Apfelschorle wün-

schen sich die meisten 

befragten Kinder zum 

Mittag.  

Foto: Designed by 

rawpixel.com / 

Viele Kinder würden 

sich über Tee zum 

Mittag freuen.  

Foto: Pixabay/free 
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Die LG 31 und die LG 

32 der 5. und 6. Klasse 

haben am Projekt, 

„Weihnachten im 

Schuhkarton“ teilge-

nommen. Dieses Pro-

jekt wird von dem 

christlichem Werk 

‚Geschenke der Hoff-

nung‘ geleitet. Bei die-

sem Projekt geht es 

darum, dass man Kin-

dern, die zu Weihnach-

ten keine Geschenke 

bekommen, einen 

Schuhkarton packt, in 

dem neugekaufte Sa-

chen drin sind (z. B. 

Schulsachen, Hygiene-

artikel, Süßigkeiten 

und Spielsachen).  

Dieses Jahr wurden die 

Schuhkartons nach 

Georgien, Lettland, 

Litauen, Montenegro, 

Polen, Rumänien, Ser-

bien, in die Republik 

Moldau, in die Ukraine 

und in die Slowakei 

gebracht. Damit man 

weiß, ob es ein Mäd-

chen oder ein Junge 

bekommt, gibt es einen 

Sticker auf dem Mäd-

chen oder Junge drauf-

steht und drei verschie-

dene Altersklassen. Die 

Altersklassen gehen 

Weihnachten im Schuhkarton —  

wir machen mit! 

Die LG 32 zeigt Ihre verpackten Geschenke. 

Die LG 31 präsentiert viele, viele Geschenke für 

die Schuhkarton-Aktion.       Foto: W. Scherhans 
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von drei bis 14 Jahren. 

Der Abgabezeitraum 

war dieses Jahr vom 1. 

Oktober bis zum 15. No-

vember. Man konnte die 

Schuhkartons an ver-

schiedenen Abgabestel-

len abgeben, zum Bei-

spiel in einigen Haspa-

Filialen. 

In unseren Klassen ha-

ben wir aus vier bis fünf 

Kindern Gruppen gebil-

det. Jede Gruppe hat 

einen Zettel bekommen, 

auf dem man schreiben 

sollte, wer was mit-

bringt. Wir haben zum 

Beispiel Stifte, Zahnpas-

ta, Zahnbürsten, Seife, 

Handtücher, Waschlap-

pen, kleine Kuscheltie-

re, Malblöcke und Sü-

ßigkeiten gesammelt. 

Wenn man alles gekauft 

hat, dann packt man 

alles in einen Schuhkar-

ton und verpackt diesen 

mit schönem Geschenk-

papier. 

Schade ist, dass man 

leider keine Rückmel-

dung bekommt, ob es 

dem Kind gefallen hat. 

Es ist ein schönes Ge-

fühl, dass man anderen 

Kindern was schenken 

kann und sie sich dar-

über freuen. 

Von Amelia und Emma 

Ein Blick in einen noch geöffneten 

Schuhkarton der LG 32.  Foto: C. Jäde 

Im Schuhkarton sind Geschenke und 

eine Weihnachtskarte mit Wünschen. 

Ein ganzer Einkaufswagen mit vielen verpackten 

Geschenken. 
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Hier erfahrt Ihr, wie man eine 

Schachtel faltet:  

Was ihr braucht: 

Schere, Klebe, 2 Blätter, wenn ihr es 

schön haben wollt, am besten bunt. 

Was ihr machen müsst: 

1. Ein Blatt 

zu einem 

Dreieck fal-

ten, dann den 

Rest ab 

schneiden. 

2. Noch ein-

mal auf die 

andere Seite 

falten, dann 

wieder auf 

machen. 

3. Dann fal-

test du die 

kleinen Drei-

ecke in die Mitte. 

4. Wieder aufma-

chen und nochmal 

an den Kanten 

falten und aufma-

chen. 

Bastelidee: Schachteln schnell gemacht 



5. Nun faltest du bis zu dem drittvor-

letzten Strich und das viermal an je-

der Ecke. 

6. Schneide jetzt die Seiten bis zu 

dem vierten Quadrat auf beiden Sei-

ten ab. 

7. Dann klebt ihr 

das kleine Drei-

eck und dann 

klebt ihr das 

Dreieck nach 

vorne. Danach 

macht ihr das 

auch an der an-

deren Seite. 
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Wir sind seit 2013/2014 

eine Klimaschule. Wir 

achten besonders da-

rauf, Energie zu spa-

ren, den Müll zu tren-

nen und ihn zu vermei-

den.   

Unsere Schüler und 

Schülerinnen aus der 

Stufe 3 haben zum Bei-

spiel eine Klimaschutz-

AG gebildet. Die AG 

kümmert sich auch um 

unser Gewächshaus. 

Wir nehmen auch seit 

mehreren Jahren am 

Hamburger Öko-

Programm teil. Um 

CO2 zu reduzieren, 

lüften wir die Räume, 

ziehen am Ende des 

Unterrichts die Vor-

hänge zu und drehen in 

der Nacht und übers 

Wochenende die Hei-

zungen runter. Um den 

Müll zu trennen und zu 

reduzieren, haben wir 

eine fachgerechte Ent-

sorgung des Mülls, be-

nutzten wir Brotdosen 

für unser Frühstück, 

verzichten wir auf Plas-

tik, verwenden wir Re-

cyclingpapier und ent-

sorgen das Altpapier 

fachgerecht. 

Das machen wir alles 

in der Schule. Guck‘ 

doch mal, was du auch 

zuhause machen 

kannst! 

Von Emma und Amelia   

Wir sind eine Klimaschule! 

8. Dann klebt ihr 

die Seiten zusam-

men an beiden 

Seiten.  

9. Das Übrige neh-

men, bekleben 

und nach vorne 

ziehen an beiden 

Seiten. 

10. Das macht ihr 

zweimal. Das 

zweite Mal sollte 

es größer sein. Das wird dann der Deckel. 

Viel Spaß!          Von Hidaya 
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Es war Sommer und 

das Kind, ein Mäd-

chen, bemerkt, dass 

alle anderen Kinder 

ein Schatten hatten. 

Doch nur das Kind 

hat kein Schatten. 

Alle machen eine 

Wasserschlacht. Das 

Mädchen spielt traurig mit. Man 

nannte sie „Das Kind ohne Schatten“. 

Nach der ersten Wasserschlacht ist ihr 

das aufgefallen. Dann wunderte sie 

sich, wo war ihr Schatten hin?   

Da ist ihr eingefallen, dass das Wasser 

schuld ist.  Ab jetzt macht sie nie mehr 

Wasserschlachten. Jetzt muss sie zur 

Alleswisserin. Diese weiß alles und ist 

sehr beliebt. Als das Kind ohne 

Schatten die Alleswisserin gefunden 

hat, fragt das Kind ohne Schatten: 

„Weißt du, wie ich mein Schatten wie-

der bekomme?“ Die Alleswisserin sagt: 

„Ja, du darfst kein Wasser mehr berüh-

ren, aber trinken darfst du es. Du hast 

ein Jahr Zeit, deinen Schatten zu fin-

den. Das ist ein Trank. Wenn du den 

Trank trinkst, dann beginnt deine Su-

che.“ Sie ging raus aus dem Haus der 

Alleswisserin. Und dann trank sie den 

Trank aus. Danach begann sie ihre 

Suche nach ihren Schatten. Sie wusste, 

dass ihr Schatten Wasserschlachten 

hasst. Und er mag  auch keinen Regen. 

Sie ist schließlich in ihren alten Kin-

dergarten gegangen und hat dort ih-

ren Schatten gefunden. Dann sind sie 

nach Hause gegangen und lebten 

glücklich weiter.  (Geschichte von Alia) 

Das Kind ohne Schatten 

Der Schatten war verschwunden. Foto: Pixabay/free 
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Hallo! Das ist eine In-

formation darüber, was 

die PlayStation 4 ist. 

Die Kurzform ist PS4. 

Wichtig noch zu sagen, 

es gibt vier Playstation-

Konsolen: Playstation 

1,2,3 und 4 

Jetzt etwas zu der PS4: 

Die PS4 ist eine Video-

Spiele-Konsole, die in 

Europa am 29. Novem-

ber 2014 herauskam. 

In Amerika kam sie 

aber 14 Tage früher. 

Viele Millionen Men-

schen kauften sich die 

Konsole. Sie wurde be-

liebter und beliebter. 

Zwei Jahre später gab 

der Hersteller Sony 

Interactive Entertain-

ment bekannt, dass 

zwei weitere Konsolen 

kommen sollten. Im 

gleichen Jahr kam die 

„PS4 Slim“ raus, eine 

dünnere Version  der 

Konsole. Kurz danach 

kam die „PS4 Pro“, eine 

verstärkte und leis-

tungsstärkere Version. 

Im Jahr 2018 wurde 

gemessen, dass in den 

letzten Jahren über 86 

Millionen Konsolen 

verkauft wurden. In-

zwischen gibt es schon 

mehr als tausend Spie-

le. Von Egoshooter bis 

hin zu „Jump and Run“ 

oder Autospielen. 

Ich hoffe, dass nun 

Leute, die die PS4 noch 

nicht kannten, jetzt 

mehr wissen.  

Von Ryan 

Was ist die Playstation 4? 

Hallo! Ich stelle Euch 

einige der zahlreichen 

beliebten PS4-Spiele 

vor. Ich muss nochmal 

sagen, es sind beliebte 

Spiele — nicht die be-

liebtesten.  

Horizon Zero Dawn 

Kam 2017 heraus und 

ist ein Survivalspiel 

also  Überlebensspiel, 

Es gibt Dinos und wei-

tere ausgestorbene Tier 

arten, aber alle von 

denen sind mechani-

sche Roboter. Es hat 

eine Alters-Freigabe ab 

12 Jahren, da es 

Schusswaffen und wei-

tere Waffen gibt. Man 

kann Dinos zähmen 

und sie für das Überle-

ben sinnvoll einsetzen. 

Meine Meinung: Es ist 

ein sehr tolles Spiel, 

das Überleben in der 

Natur wird realistisch 

dargestellt. Für alle 

Fantasy-Fans zu emp-

fehlen.  

Minecraft  

Playstation 4 Edition 

Das ist ein Open-World

-Spiel und von dem 

schwedischen Program-

mierer Markus Notch. 

Playstation 4: Die beliebten Spiele 
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Es ist (für alle, die es 

kennen) wie auf allen 

anderen Plattformen. Es 

gibt einen Überlebens-  

und einen Kreativ-

Modus, aber auch eine 

Hardcore-Modus. Skin-

Pakete gibt es auch. Au-

ßerdem kann man kos-

tenlose Test-Texturen-

Pakete benutzen. Wenn 

man die Vollversion der 

Pakete spielen möchte, 

muss man sie kaufen. 

Meine Meinung: Wenn 

man Minecraft auf ande-

re Plattformen spielen 

kann, dann kann man es 

auch auf der PS4 spie-

len, da die Steuerung 

durch die geringe An-

zahl an Knöpfen auf 

dem Controller leichter 

wird. 

Spiderman    

Ob im Comic, in der Se-

rie oder auf der Lein-

wand: kein Charakter 

überzeugt seit knapp 60 

Jahren so wie er. Peter 

Parker alias Spiderman. 

Und jetzt kann man ihn 

auch  auf der PS4 spie-

len. Das Spiel handelt 

von Spidermans Ge-

schichte, in der man 

gegen viele Feinde 

kämpft. Man spielt aber 

die Lebensgeschichte 

nicht von Anfang an. 

Die Grafik ist überra-

gend gut. Marvels be-

rühmter Netzschwinger 

hat auch in diesem  

Spiel ein äußerst loses 

Mundwerk. Freche 

Kommentare und Sprü-

che gegenüber seinen  

Feinden dürfen natür-

lich nicht fehlen.        

Meine Meinung: Ich ha-

be das Spiel, ich finde, 

es ist wirklich eins mei-

ner Lieblingsspiele und 

es hat auch eine span-

nende Story. Es ist wirk-

lich toll, durch die Stra-

ßen von New York zu 

schwingen.  

Fortnite Battel Roya-

le  

„Fortnite“ kann man im 

Deutschen  auf die Be-

deutung „14 Tage“ (zwei 

Wochen) zurückführen. 

Da aber „fort“ auch Fes-

tung oder Burg heißen 

kann, hat das einen Zu-

sammenhang mit dem 

„Rette-die-Welt-Modus“, 

weil man dort eine Fes-

tung oder einen Unter-

schlupf bauen muss, um 

sich vor Zombies zu 

schützen. Das Spiel 

wurde von den amerika-

nischen Entwicklern 

Epic Games und den 

Polen „People Can Fly“ 

erstellt. 

Das Spiel wurde durch 

seinen kostenlosen 

„Battle-Royale-Modus“ 

bekannt. Es kam am  

25. Juli 2017 weltweit 

heraus. Man läuft  

durch eine offene Map 

(Karte) und kann Waf-

fen, Kisten (in denen 

mehrere Gegenstände 

drin sind) und weitere 

Gegenstände finden.  

Außerdem kann man 

Rohstoffe abbauen und 

zum Bauen benutzen. 

Das Spiel ist vorbei, 

wenn ein Spieler als 

letzter überlebt. 

Das war mein Artikel. 

Ich hoffe, er hat euch 

gefallen. Wenn ihr An-

merkungen oder genaue-

re Informationen habt, 

sprecht mich gerne an.     

        

       Euer Ryan 
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Hi Leute, ich hätte ein paar Ideen 

fürs Kino oder fürs Video zuhause — 

schaut sie euch an: 

Für die ganz Kleinen  

(ab 0 Jahre): 

 Die Unglaublichen 2 

 Jim Knopf und Lukas der Loko-

motivführer 

 Smallfoot – Ein eisigartiges  

Abenteuer 

 Chihiros Reise ins Zauberland 

 Käpt´n Sharky 

 Minions 

 Wall E – Der Letzte räumt die 

Erde auf 

 Findet Nemo 

Für die Größeren 

(Ab 5 /6 Jahre): 

 Hotel Transsilvanien 3 – Ein 

Monster Urlaub (ab 5 Jahre) 

  Kevin – Allein in New York 

 Baymax Riesiges Robowabohu 

 

Für die Großen (ab 12 Jahre): 

 Harry Potter und der Feuerkelch 

 Harry Potter und die Kammer 

des Schreckens  

Noch ein paar kleine Tipps zu 

Snacks und Getränken: Ich empfehle 

euch Nachos, Popcorn, Süßigkeiten, 

Fanta, Cola oder Wasser. 

Von Schilan  

Meine Filmtipps fürs Schuljahr 2018/19 

Wie heiß war es in 

Hamburg im Sommer 

2018 und was tut man 

gegen solche Hitze? 

Im Sommer war es im 

vergangenen Jahr sehr 

heiß in Hamburg und 

Umgebung. Wie ihr am 

besten mit solchen 

Temperaturen umgeht 

und was ihr zur Abküh-

lung tun könnt, erfahrt 

ihr hier. Übrigens: 

Hamburgs höchste 

Werte lagen bei 35 

Große Sommerhitze — und was man  
dagegen tun kann 
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Mit Mathe hat dieser 

Salat nichts zu tun, 

aber wenn man die Zu-

taten gut schneidet, 

sieht er toll aus! 

Zutaten: 

1 Cantaloupe - Melone, 

½ Wassermelone ( etwa 

1kg ), 1 Salatgurke, 

400g Fetakäse, 2 EL 

heller Balsamico – Es-

sig, 4 EL Olivenöl, Pfef-

fer, Salz, ein paar Basi-

likumblätter als Deko. 

Geräte: 

Schneidebrett, 1 großes 

Messer, Löffel, kleine 

Schale, 4 Teller zum 

servieren.  

Zubereitung 

So wird der Melonensa-

lat gemacht:  

1. Schneidet die Melo-

nen und die Gurke in 

etwa 2 cm breite Schei-

ben. Sie sollten so dick 

sein wie der Fetakäse.   

2. Schneidet die Schale 

der Melonen ab und 

schabt die Kerne aus 

der Cantaloupe - Melo-

ne. Jetzt schneidet ihr 

alles in gleich große 

Würfel, etwa 2x2 cm. 

Alles, was ihr abschnei-

det, könnt ihr naschen 

- oder zu Limonade 

verarbeiten.  

3. Baut aus den klei-

nen Würfeln 4 große 

Würfel – am besten 

direkt auf den Tellern. 

4. Verrührt Essig mit 

Öl und schmeckt diese 

Salatsauce mit Salz 

und Pfeffer ab. 

Rezept gefunden von 

Schilan im Geolino-

Heft 7/2018 

Salat im Quadrat 

Grad! Die heißeste Tem-

peratur in Deutschland 

war 39,2 Grad! Das ist 

heiß! 

Jetzt sechs Tipps zur 

Abkühlung für heiße 

Sommertage: 

1. Eis essen gehen. 

2. Fenster öffnen. 

3. Ventilator anma-

chen, wenn ihr einen 

habt. 

ACHTUNG! Ventila-

tor nicht direkt auf 

euch richten. Sonst 

gibt es schnell mal 

eine Erkältung.  

4. Ein kühles Getränk 

trinken, wie zum Bei-

spiel Apfelsaft, Oran-

gensaft, Kirschsaft 

oder Wasser. 

5. Eiswürfel aus Saft 

machen. Einfach 

statt Wasser Saft in 

die Eiswürfelform 

gießen, dann einfrie-

ren. Lecker! 

6. Ins Freibad gehen. 

Viel Spaß! 

Euer Ryan von der 

Schülerzeitung    
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Ich mag Crêpes sehr, und es ist 

sehr einfach nachzumachen. 

Wenn ihr Crêpes genau so gerne 

esst, dann habe ich ein wunder-

bares Rezept für euch. (Rezept-

Tipp von Hidaya) 

 

 Arbeitszeit: 15 Minuten 

 Vorbereitung: 10 Minuten 

 Zubereitung: 5 Minuten 

 Schwierigkeit: Einfach 

 

Zutaten: 

 150g Mehl 

 2 Eier 

 1 Prise Zucker 

 250ml Milch 

 Etwas Butterschmalz 

Zubereitung 

1. Mehl, Eier, Zucker und Milch zu 

einem glatten Teig verrühren. 

2. Crêpes-Pfanne dünn mit Butter-

schmalz ausstreichen, darin nach-

einander den Teig dünn ausba-

cken. 

3. Auf Alufolie legen und warm stel-

len, bis alle ausgebacken sind! 

 

Durch die Alufolie bleiben sie schön 

weich, und können so am nächsten 

Tag nochmal in der Mikrowelle er-

wärmt werden! 

 

Rezept von 

www.daskochrezept.de 

Crêpes, ein Nachtisch zum Nachmachen 

Man kann zum Crêpes einfach Eiscreme 

oder Sahne oder auch Nutella dazutun 

und dann hat man einen super leckeren 

Nachtisch.  Foto: Freie kommerzielle 

  Nutzung / Pixabay.de 

Erdbeermilchshake  
Ich finde den Milchshake gut, weil 

er süß und lecker ist. 

Die Zutaten 

50 g Erdbeeren 

50 g  Eis (Erdbeere) 

100 ml  Milch  

Die Zubereitung 

Zuerst packst du Erdbeeren, Eis und 

die Milch in einen großen Topf. 

Dann mixt du mit einem Pürierstab 

alles schön durch. Dann packst du 

den Mix in ein Glas und trinkst es 

aus. Mmmm, Lecker!!! (von Damian) 

http://www.daskochrezept.de

